
Protokoll
der StuRa-Sitzung vom 22. März 2007

Protokollant: Frank Christian Ludwig
Eröffnung der Sitzung um 19:50 Uhr.
Es sind 15 von 30 Mitgliedern anwesend. Der StuRa ist nicht beschlussfähig.

Tagesordnung

1. Begrüßung und Formalia
2. Projektvorstellung Professor Nagel
3. Bestätigung ins Referat Technik Andreas Kranz
4. Aufwandsentschädigungen
5. Anerkennung HSG: Corps Altsachsen
6. Aufnahme Corps Altsachsen in den Spirex
7. Anerkennung HSG: AEGEE
8. Anerkennung HSG: Ai
9. Uni-Sport-Wettkampf Duathlon
10. Initiativantrag Referat PolBil
11. Kandidatur Entsendung in Graduiertenkommission sowie Initiativantrag Entsendung Prüfungs-

ausschuss zur Zulassung zum Studium ohne Abitur von Ulf Banscherus
12. Versendung Rundmail von Leonardo
13. Kandidatur Referentin Ausländische Studierende: Liliya Beshkova
14. Kandidatur Entsendung in Kommission Datenverarbeitung: Steffen Lehmann
15. 1. Nachtragshaushalt 2007/08 3. Lesung
16. Antrag Einrichtung Projekt Semesterticket
17. Antrag Anerkennung StuRa-Tätigkeit als Pflichtpraktikum
18. Antrag Zulassung WorkOut Zeitschrift

TOP 1 – Begrüßung und Formalia

Eintritt in die beratende Sitzung.

TOP 2 – Projektvorstellung Professor Nagel

Prof. Nagel (Dekan Fak Inf) stellt sein Vorstel-
lungen im Bereich der Datenverarbeitung an der
TUD dar, auch bezüglich Studiumsorganisati-
on, Prüfungsanmeldung etc. Es gibt ein positi-
ves Echo seitens des StuRa, eine weitere Zusam-
menarbeit wird angestrebt.
Nach GO-Antrag auf Feststellung der Beschluss-
fähigkeit, ist der StuRa mit 16 anwesenden von
30 stimmberechtigten Mitgliedern beschlussfä-
hig.

TOP 3 – Bestätigung ins Referat Technik Andreas
Kranz

Antrag 60 – Andreas Kranz
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.

TOP 4 – Aufwandsentschädigungen

Die Aufwandsentschädigungen werden, wie vor-
liegend, beschlossen.

TOP 5 – Anerkennung HSG: Corps Altsachsen

Antrag 53 – Raik Hoffmann, Sven Spielvogel
Kurze Vorstellung des Corps Altsachsen durch
Sven.
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Christian Soyk gibt zu Protokoll:
Worin liegt der Unterschied zu anderen Studenten-
verbindungen?
Sven Spielvogel gibt zu Protokoll:
Unser Leitmotiv ist "Wissenschaft und Freund-
schaft", bei anderen z. Bsp. Ëhre und Vaterland".
Kristin Hofmann gibt zu Protokoll:
Gibt es ausländische und homosexuelle Mitglieder?
Sven Spielvogel gibt zu Protokoll:
Ja.
Der Antrag wird mit 7 Ja-Stimmen und 7 Nein-
Stimmen, bei 2 Enthaltungen abgelehnt.

TOP 6 – Aufnahme Corps Altsachsen in den Spi-
rex

Antrag 54 – Raik Hoffmann, Sven Spielvogel
Auf die Frage, weshalb man den Antrag stellt,
antwortet Sven, man wolle auf sich aufmerksam
machen.
Der Antrag wird mit 8 Ja-Stimmen und 6 Nein-
Stimmen, bei 2 Enthaltungen abgelehnt.

TOP 7 – Anerkennung HSG: AEGEE

Antrag 20 – Jean-Pierre Mouton
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.

TOP 8 – Anerkennung HSG: Ai

Antrag 63 – Reinhard Helm
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.

TOP 9 – Uni-Sport-Wettkampf Duathlon

Antrag 45 – Stephanie Quaiser
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.

TOP 10 – Initiativantrag Referat PolBil

Antrag I – Rf. Politische Bildung
Der StuRa soll 380,00 EUR für die Bewer-
bung der Ringvorlesung des Ref PolBil zur
Verfügung stellen.

Begründung: Es gibt seit zwei Semestern eine
Vernetzung der politischen Hochschulgruppen
der TU. Für dieses Semester hat sich die Vernet-
zung vorgenommen, gemeinsam eine Ringvor-
lesung zu organisieren. Jede HSG hat die Mög-
lichkeit, sich mit einem Thema vorzustellen.
Um die Ringvorlesung zu bewerben, möchten
wir gerne eine kleine Broschüre drucken, in der
die einzelnen Seminare konkret vorgestellt wer-
den, sowie Flyer erstellen, welche allgemein die
Ringvorlesung bewerben.
Der Initiativantrag wird mehrheitlich angenom-
men.

TOP 11 – Kandidatur Entsendung in Graduier-
tenkommission sowie Initiativantrag Entsendung
Prüfungsausschuss zur Zulassung zum Studium
ohne Abitur von Ulf Banscherus

Antrag 59 – Ulf Banscherus
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.

Antrag I – Ulf Banscherus
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.

TOP 12 – Versendung Rundmail von Leonardo

Antrag 56 – Monika Fleischhauer
Der Antrag wird mehrheitlich abgelehnt.

TOP 13 – Kandidatur Referentin Ausländische
Studierende: Liliya Beshkova

Antrag 57 – Liliya Beshkova

Wahlg. Ja Nein Enth. Ergebnis
1 14 2 0 nicht gewählt
2 16 0 0 gewählt

Liliya Beshkova nimmt die Wahl an.

TOP 14 – Kandidatur Entsendung in Kommission
Datenverarbeitung: Steffen Lehmann

Antrag 58 – Steffen Lehmann
Wird vertagt.
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TOP 15 – 1. Nachtragshaushalt 2007/08 3. Le-
sung

Der Nachtragshaushalt wird mehrheitlich ange-
nommen.

TOP 16 – Antrag Einrichtung Projekt Semester-
ticket

Antrag 61 – André Lemme
Auf GO-Antrag wird in die geschlossene Sitzung
eingetreten.
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.

TOP 17 – Antrag Anerkennung StuRa-Tätigkeit als
Pflichtpraktikum

Antrag – André Lemme
Die Geschäftsführer prüfen die Möglichkeiten,
die verschiedenen StuRa-Tätigkeiten als Prakti-
kum für das Studium anrechnen lassen zu kön-
nen.

TOP 18 – Antrag Zulassung WorkOut Zeitschrift

Antrag 62 – Michael Moschke
Der Antrag wird mehrheitlich angenommen.

Dresden, 22. März 2007 Frank Christian Ludwig, Protokollant
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Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 20

Antragsteller: Jean-Pierre Mouton

Der Studentenrat möge beschließen:

Die Association des états généreaux des étudiants de l’Europe (AEGEE) als Hoch-
schulgruppe anzuerkennen.

Begründung:

Aegee-Dresden e.V. gehört zum größten europäischen Studentenforum Aegee. Das Haupt-
ziel dieses Netzwerks besteht darin, Studenten in Europa zu vernetzen. Das geschieht in un-
terschiedlicher Form: Studentenaustausch, Organisation politischer und kultureller Events,
z.B. Sommeruniversität, Workshops, Planspiele. Diese finden in ganz Europa statt. Unsere
Dresdner Gruppe hat in den vergangenen Monaten mehrere Projekte umgesetzt: Austausch
mit Studenten aus Danzig, europäisches Filmfest mit dem Kino im Kasten, und Diaabende
unter dem Motto „Treffpunkt Ausland“.
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Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 45

Antragsteller: Stephanie Quaiser

Summe: 90,00 e

Der Studentenrat möge beschließen:

Ein Finanzrahmen i.H.v 90,00 e für den Erwerb von Sachpreisen, für die Teilneh-
mer des TU Duathlons (Radsport) am 9. Mai 2007 einzurichten.

Begründung:

Es wird in drei Kategorien gestartet und die jeweils ersten sechs Platzierten sollen die ent-
sprechenden Sachpreise (Fahrradzubehör, wie Bremsgummis, Werkzeuge, Schläuche etc.)
bekommen. Je Kategorie sind für die Plätze 1–3 je 6 e und ide Plätze 4–6 je 4 e kalkuliert.
Beim Wert der Preise wird ausdrücklich berücksichtigt, dass die Teilnehmer mit eigenem
Material starten und sämtliche Verschleißerscheinungen selber tragen.
Die Kosten für die Vorbereitung und Durchführung des Wettkampfes werden komplett vom
USZ getragen. Im letzten Jahr beliefen sich diese Kosten bei 200 e. Das Startgeld von 2
e pro Person wird zur Bereitstellung eines Imbissangebots für die Wettkampfteilnehmer
benutzt.
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Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 53

Antragsteller: Raik Hoffmann

Der Studentenrat möge beschließen:

Den Corps Altsachsen als Hochschulgruppe anzuerkennen.

Begründung:

Das Corps Altsachsen ist eine studentische Korporation an der TU Dresden. Das Wesen von
Studentenverbindungen haben die Dresdner Korporationen Turnerschaft Germania und
Corps Teutonia auf einer der letzten Sitzungen des Studentenrats bereits vorgestellt. Diese
Aussagen treffen auch für das Corps Altsachsen zu, obwohl natürlich auch Unterschiede
zwischen den verschiedenen Arten von Korporationen bestehen.
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Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 54

Antragsteller: Raik Hoffmann

Der Studentenrat möge beschließen:

Den Corps Altsachsen in den Spiritus Rector aufzunehmen.
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Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 55

Antragsteller: Michael Moschke

Der Studentenrat möge beschließen:

Herr Prof. Wolfgang Nagel vom Zentrum für Informationsdienste und Hochleis-
tungsrechnen (ZIH) stellt sein Projekt zur Verbesserung der IT Situation an der
TU Dresden dem Studentenrat vor.

Begründung:

Dies ist insofern für den StuRa, als Vertretung der Studentenschaft, interessant, als Herr
Nagel beabsichtigt diese Verbesserungen in enger Abstimmung mit den Studenten und
unter besonderer Berücksichtigung deren Erfahrungen zu gestalten.
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Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 56

Antragsteller: Monika Fleischhauer

Der Studentenrat möge beschließen:

Informationsnachrichten bzgl. Praktika durch Leonardo an Studenten zu versen-
den.

Begründung:

Eine E-Mail folgenden Inhalts soll verschickt werden:

Betreff: LEONARDO-Absolventenprogramm zur Förderung von Praktika im Ausland*

Liebe Student(in)en und Absolvent(in)en,

ganz sicher haben Sie sich bereits das eine oder andere Mal gefragt, was
nach Ihrem Studienabschluss folgen soll. Viele von Ihnen wünschen sich
gewiss einen schnellen Einstieg ins Berufsleben und haben klare
Vorstellungen, wo Sie Ihre Kenntnisse am besten einbringen können.
Einige unter Ihnen wissen vielleicht immer noch nicht genau, welchen Weg
Sie mit den erworbenen Qualifikationen einschlagen sollen und ob die
neben dem Studium erzielten Erfahrungen und Fertigkeiten ausreichen, um
auf dem umkämpften Jobmarkt zu bestehen.

*Ein Praktikum im Ausland* kann eine geeignete Brücke darstellen, um den
Berufseinstieg erfolgreich zu meistern.

Unser Absolventenprogramm bietet Ihnen die Möglichkeit, innerhalb eines
Jahres nach Abschluss Ihres Studiums für zwei bis zwölf Monate diese
berufliche und persönliche Chance zu nutzen. Mit der Vergabe von
Stipendien bis zu 500 Euro monatlich und der Unterstützung bei der Suche
nach einem qualifizierten Praktikumsplatz in 31 europäischen Ländern
sind wir Ihnen bei der Realisierung eines Auslandspraktikums behilflich.
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Informationen zu den Bewerbungsmodalitäten und die notwendigen
Unterlagen finden Sie auf unserer Homepage www.leo.tu-dresden.de.

Wir freuen uns auf Ihre Bewerbung!

Mit freundlichen Grüÿen,

Monika Fleischhauer

Projektassistentin Mobilität

LEONARDO-BÜRO PART SACHSEN

Technische Universität Dresden
01062 Dresden
Tel: +49-(0)351-463-34772
Fax: +49-(0)351-463-37156
mail: m.fleischhauer@leo.tu-dresden.de
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Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 57

Antragsteller: Liliya Beshkova

Der Studentenrat möge beschließen:

Mich, Liliya Beshkova, als Referent Ausländische Studierende durch Wahl zu be-
stätigen.

Begründung:

Mein Name ist Liliya Beshkova. Ich studiere im 7. Fachsemester Internationale Beziehun-
gen an der TU Dresden. Mein Interesse an akademischer Betreuung von ausländischen
Studierenden entsteht aus mehreren Gründen.
Einer davon ist die Tatsache, dass ich selbst aus einem anderen Land – Bulgarien komme.
Daher habe ich mich öftermals mit vielen der Probleme, mit denen die ausländischen Stu-
dierenden an einer deutschen Universität konfrontiert werden, auseinandergesetzt. Ähn-
liche Erfahrungen habe ich auch während meines Auslandsemesters in Lund, Schweden
gemacht.
Darüber hinaus habe ich innerhalb meines Studiums der Internationalen Beziehungen an
Themen der Ausländerintegration und der Internationalisierung im Allgemeinen mehrere
Male gearbeitet. Außerdem habe ich diese Problematik aus diversen Perspektiven in einem
praktischen Umfeld betrachten können. Durch mein Praktikum im Deutschen Bundestag
habe ich bereits, außenpolitische Themen der Integrationsförderung von Ausländern be-
handelt.
Darüber hinaus konnte ich durch meine Arbeit am Lehrstuhl für Internationale Politik
einen Einblick in die Funktionsweise eines akademischen Amtes bekommen. Im Rahmen
meiner praktischen Tätigkeiten insgesamt habe ich oft Aufgaben im Bereich der Organisa-
tion von Veranstaltungen übernommen.
Ich war sowie in meinem Studium als auch während meiner praktischen Erfahrungen stets
bemüht, meine interkulturelle Kompetenz zu pflegen und diese in meinen Mitstudierenden
und Kollegen zu fördern. Wegen meiner oben beschriebenen Erfahrungen denke ich, dass
ich erfolgreich meine Kreativität für eine ausgeprägtere Integration der ausländischen Stu-
dierenden sowie für eine Internationalisierung der universitären Einrichtungen einsetzten
kann. Daher möchte ich mich gerne um die Stelle einer Referentin im Ressort „Ausländi-
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sche Studierende"beim Studentenrat der TU Dresden bewerben. Gerne würde ich mich in
einem persönlichen Gespräch vorstellen.
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Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 58

Antragsteller: Steffen Lehmann

Der Studentenrat möge beschließen:

Mich, Steffen Lehmann, in die Kommission für Datenverarbeitung zu entsenden.
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Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 59

Antragsteller: Ulf Bancherus

Der Studentenrat möge beschließen:

Mich, Ulf Bancherus, in die Graduiertenkommission zu entsenden.
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Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 60

Antragsteller: Andreas Kranz

Der Studentenrat möge beschließen:

Mich, Andreas Kranz, in das Referat Technik zu bestätigen.
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Antrag Nr. 61

Antragsteller: André Lemme

Der Studentenrat möge beschließen:

Der Studentenrat der TU Dresden richtet ein Projekt Semesterticketverhandlun-
gen 2007 ein. Es ist zeitlich begrenzt auf die Monate April und Mai 2007 und
wird mit einem Finanzvolumen von 400 Euro ausgestattet. In das Projekt werden
bestätigt Christian Soyk als Projektleiter sowie Andre Lemme.

Begründung:

Die Verhandlungen zum Semesterticket sind ureigene Aufgabe des Referenten und der
Geschäftsführung. Wie bereits auf der letzten Sitzung im Semester angekündigt, möchte
ich dieses mal, dass eine Projektgruppe die Verhandlungen unterstützt. Aufgabe der Pro-
jektgruppe soll es sein Informationen zu beschaffen (nach derzeitigem Stand Infos über
Qualität, Preise und Preissteigerungen anderer Semestertickets sowie Auskünfte über das
Genehmigungsverfahren beim Regierungspräsidium). Diese Aufgabe wird viel Zeit kos-
ten. Daher soll die eingeplante Summe für Aufwandsentschädigungen verwendet werden.
Je größer die Gruppe ist um so schneller wird die Arbeit erledigt sein und um so besser
wird unsere Verhandlungsposition sein. Ich bitte also daher nicht nur um Unterstützung
in Form eurer Zustimmung für den Antrag, sondern auch in der Form, dass sich noch ein
paar Leute in die Projektgruppe bestätigen lassen.

1



Studentenrat der TU Dresden

Antrag Nr. 62

Antragsteller: Michael Moschke

Der Studentenrat möge beschließen:

Das Magazin WorkOut zu bestellen und auszulegen. Die Bestellung ist kostenfrei.

Begründung:

Es handelt sich hierbei um eine mehrsprachige Studentenzeitung des europäischen Netz-
werks aus Studenten und Journalisten. Neben der Internationalität und Mehrsprachigkeit
des Magazin wäre die Möglichkeit zur Mitarbeit für die Dresdener Studenten sicher inter-
essant.
Das Ziel der Initiative ist es, die Idee eines aufgeklärten, toleranten und kritischen Europa
zu artikulieren und diese Idee mit den lokalen Realitäten zu konfrontieren. Grenzüber-
greifender Dialog ist der einzige Weg in der zusammenwachsenden Welt (und der EU)
Probleme zu lösen und Einfluß auf die gegenwärtige Politik zu üben. Die Zeitung als di-
rekter Kontakt und „Gipfel des Eisbergs“ stellt Studenten, Gelehrte und Projekte vor, kom-
muniziert deren Perspektiven und Kontakte und bietet ein facettenreiches Panorama der
Sprachen, Ideen und kulturellen Differenzen. Die Tätigkeiten von W|O umfassen journa-
listische und editorische Dienstleistungen, die Ausbildung von Nachwuchs im Medienbe-
reich und die Zusammenarbeit mit hochschulischen und kulturellen Einrichtungen auf
europäischer Ebene. Gemeinsame Rechercheprojekten und Debatten stehen dabei ebenso
im Mittelpunkt wie die nützlichen Informationen und Nachrichten rund um Studium und
Mobilität. Die Zeitung finanziert sich überwiegen durch Werbeeinnahmen. Zusätzlich wer-
den wir teilweise von einzelnen Universitäten unterstützt und gefördert, wie zuletzt von der
Universität Florenz.
Das Projekt erfolgt in Zusammenarbeit mit dem LETSWORK e.V. (Zur Förderung des in-
terkulturellen Wissens- und Meinungstransfers in Europa). Inzwischen nehmen über 100
Studenten, Künstler und Journalisten aus den verschiedensten Ländern und Städten an
dem Projekt teil. Die Zeitung steht Studierenden aller Fachrichtungen und einem interna-
tionalen als Plattform für einen entsprechenden Meinungs- und Nachrichtentransfer zur
Verfügung.
Wir würden die Zeitung als Paket zu euch schicken.
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Antrag Nr. 63

Antragsteller: Reinhard Helm

Der Studentenrat möge beschließen:

Die amnesty international Hochschulgruppe Dresden als Hochschulgruppe an-
zuerkennen.
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Aufwandsentschädigungen – 22. März 2007

AE Feb-07
Martin Jahnke RF Struktur 150.00 EUR
Stephanie Quaiser RF Sport
Armin Grundig RF StuWe
Andre Lemme RF Semtick
Christian Soyk RF Semtick 20.00 EUR
Rene Kaden RF Soziales
Annerose Gulbins RF Internet 90.00 EUR
Armand Nguetsop RF Ausländ.Stud.
Andre Lemme RF Öffentliches
Beno Brezan Rf Kultur
Marco Fiedler
Manuela Kaufmann
Sandra Schramm
Matthias Lutterbeck 50.00 EUR
Carola Zörner
Kerstin Lorenz
Rani Khouri
Anneke Sittner
Victor Vincze
Ayman Bishara 50.00 EUR
Anne Pallas
Felix Rf Technik 80.00 EUR
Ullrich Rf LuSt 40.00 EUR
Mandy Abendroth Rf Öffentliches
Philipp Bönisch
Ulrike Schirrwitz
Erik Ritter
Jenny Wukasch
Michael Raitza
Marcel Junige
Andre Lemme
Michael Nattke Rf Pol.Bil. 50.00 EUR
Sabine Hoffmann 50.00 EUR
Robert Kusche
Claudia Jerzak 55.00 EUR
Falk Scheerschmidt
Andrea Hübler
Annerose Gulbins Rf HoPo
Kai Rasper
Uwe Büttner
Ulrich Rückmann Projekt Zweitwohnsitzsteuer 170.00 EUR
Michael Moschke GF HoPo 150.00 EUR
Katharina Finaske GF Finanzen
Christian Soyk GF Finanzen/ Sitzungsleitung
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